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1887 .

Der Aufstand an der indischen Nordwestgrenze.
(Telegramme .)

* London , 13 . Sept . Nach einem amtlichen Tele¬
gramm an das Indische Amt wurde Samstag Nacht auf
die Nachhut der britischen Truppen in den Samanabergen
von den Aufständischen ein Angriff gemacht . Die Eng¬
länder hatten einen Verlust von 20 Mann . Der Ver¬
lust des Feindes wird als beträchtlich bezeichnet.

* Simla , 13 . Sept . Der Polizeiposten Sarhar -
garti wurde heute Früh von den Feinden genommen .
Die Afridi greifen gegenwärtig die Forts in den
Samanabergen in geschlossener Streitmacht an . Die
Generale Ellis und Blood werden übermorgen nach
dem Land der Mohmends vorrücken .

Die Lage im Orient.
^Telegramme .)

* Wien , 13 . Sept . Wie aus Petersburg gemeldet
wird, stimmten die Mächte dem Anträge der Admirale,
die Blockade vor Kreta vor der Durchführung der
Autonomie aufzuheben , nicht zu , da dies den Ausbruch
neuer Unruhen auf Kreta nach sich ziehen könnte . Auch
würden möglichen Falles Abenteurer einen Handstreich
gegen die Insel unternehmen. Die Mächte beschlossen
daher, die Blockade bis zur Durchführung der Autonomie
aufrecht zu erhalten.

* Kouftantinopel , 13 . Sept . Die „ Köln. Ztg .
"

meldet von hier : Die Verhandlungen stehen heute
wieder so , daß die wesentlichen Schwierigkeiten gehoben
sind , die bisher der Einigung der Botschafter entgegen¬
standen . Da nur die Erledigung ganz nebensächlicher und
formeller Fragen aussteht, so kann man der Unterzeich¬
nung des Friedensprotokolles, falls nicht von irgend einer
Seite neue und ganz unerwartete Schwierigkeiten entstehen ,
in allernächster Zeit entgegensetzen.

Grohherzogthum Baden.
Karlsruhe, 14 . September.

^ (PersonalveränderungentmOberpostdirek -
ionsbezirk Konstanz .) Verliehen ist : dem Ober-
ostkassenkassterer Göppert der Charakter als Rechnungsrath .
Ueber tragen ist : dem Postsekretär Hofmann aus

Konstanz die Postmeisterstelle in St . Blästen und dem Post-
-kretär Steinaus Mannheim die Postmeisterstellein Radolfzell.

Ernannt sind : der Bureauasststent bei der Oberpostdirek-
ion in Konstanz Sennewald zum Postverwalter in Her¬
olzheim, die Postassistenten Roloff in Billtngen und Vogel
: Emmendingen zu Oberpostassistenten.

Etats mäßig angestellt sind : die Postanwärter
saier in Dinglingen und Schäfer in Lahr als Postasst -
ienten , der Telegraphenanwärter Fröhlich in Freiburg als
oelegraphenasststent . ^ ^ .

Versetzt sind : die Postverwalter Huber von Herbolz-
eim nach Denzlingen und Heinzelmann von Gammertingen
lach Schallstadt.

Es treten in den Ruhestand : der Oberpostkaffen -
assterer Rechnungsrath Göppert in Konstanz und der Ober-
>ostassistent Seilnacht in Lörrach.

x (Konferenz der Vertreter deutscher Städte
ietreffs Ko ll ekttvb es ch ickun g der Pariser Welt -
russtellung .) Heute Nachmittag fand auf Anregung und
mter dem Vorsitz des Herrn Oberbürgermeisters Rümelin -Stutt -
>art im großen Rathhaussaal hier eine Konferenz deutscher
Städteverwaltungen statt betreffs derKollekttvbeschickung
>er Pariser Weltausstellung im Jahre 1900 seitens der deutschen
Städte mit über 80 000 Einwohnern . Von 26 bethetligten Städten
iaben 24 der an sie ergangenen Einladung Folge geleistet und
Vertreter hierher entsandt. Zwei Städte , Mülhausen und
Lharlottenburg, hatten abgelehnt. ^ . ..

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Herr Oberburger -
neister S chn etz l er - Karlsruhe die Versammlung und hieß
>ie Anwesenden namens der Stadt Karlsruhe herzlich will¬

Nachdem Herr Oberbürgermeister Rümelin - Stuttgart pch
wer das Ziel und die Zweckmäßigkeit der Ausstellungsbeschickung
)es längeren verbreitet und der auf Einladung erschienene
Reichskommiffär für die Pariser Weltausstellung , Herr Geh .
Regierungsrath vr . Richter - Berlin , auf die Ausstellung be¬
zügliche Mittheilungen gemacht hatte, wurde seitens des Bor -
ätzenden die Besprechung eröffnet. An derselben betheiligten sich
die Vertreter der Städte Köln , Berlin , Frankfurt a . M -, Dresden ,
Magdeburg, Kiel, Bremen, Kassel, Stuttgurt , sowie Herr Geh .
Regierungsrath l)r . Richter-Berlin .

Das Ergebniß der Berathung war , daß ffch eine m sich ge¬
schlossene Ausstellung der obigen Städte auf kommunalem Ge¬
biete wegen des Deutschland auf der Weltausstellung zugewiese-

nen verhältnißmäßig beschränkten Raumes und der einer solchen
Ausstellung entgegen stehenden Ausstellungsbestimmungen nicht
durchführen lasse , daß sich aber eine Betheiligung der
Städte in einzelnen Gruppen , so insbesondere für
Hygiene und Bolkswirthschaft ermöglichen lasse und sehr er¬
wünscht sei. ^ .

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurde eine Kommission
gebildet, welche die weitere Vorbereitung der Sache in die Hand
nehmen und sich mit den einzelnen Städten wegen der Beschickung
der Ausstellung in Beziehung setzen soll . Derselben soll auch in

Verbindung mit der Reichskommisston für die Weltausstellung
die Sichtung des zur Anmeldung kommenden Ausstellungs¬
materials obliegen . In die Kommission wurden die Vorstände
der Städte Straßburg , Stuttgart , Frankfurt a . M ., München,
Köln, Hamburg, Berlin , Dresden und Breslau gewählt. Berlin
wurde mit der Leitung der Geschäfte betraut .

^ (Plötzlicher Todesfall .) Als gestern Abend der
Zug von Maxau um 10 Uhr 50 Min . hier ankam , wurde in
einem Wagen II . Klaffe der 52 Jahre alte Handelsmann Herz¬
mann Levy aus Mannheim todt aufgefunden. Nach Aussage
von Mitreisenden hatte sich Levy schon in Winden unwohl ge¬
fühlt und war derselbe in Mühlburg noch am Leben . Herr
Medizinalrath Fröhlich von Ettlingen , welcher am hiesigen Bahn¬
hof anwesend war, konstatirte , daß der Tod infolge eines Herz¬
schlages eingetreten sei. Die Leiche wurde in die israelitische
Leichenhalle verbracht.

^ Baden» 13. Sept . Der Reichskanzler Fürst zu Hohen¬
lohe ist hier eingetroffen und im „Internationalen Klub" ab-
gesttegen .

-o - Baden , 13 . Sept . Gestern Abend wurde im Kurgarlen
in Gegenwart eines großen Publikums das Feuerwerk ab¬
gebrannt , das zu Ehren Seiner Königlichen Hoheit des Groß¬
herzogs am Vorabend des Geburtsfestes Höchstdeffelben statt¬
finden sollte, mit Rücksicht auf das regnerische Wetter aber um
einige Tage verschoben werden mußte. Das von Herrn Kunst¬
feuerwerker G . Wassem aus Unterliederbach- Höchst arrangirte
Feuerwerk war eines der schönsten, die man jemals hier gesehen
hat , ebenso hervorragend in der außerordentlichen Leuchtkraft
der Farben wie hinsichtlich der schönen gefälligen Dessins der
sieben großen Fronten , deren letzte die Initialen Ihrer König¬
lichen Hoheiten des Großherzogs und der Großher¬
zogin in einem von Genien gehaltenen , reich verzierten und
von der Fürstenkrone überragten Schilde in prachtvollem Brillant¬
feuer zeigte . Das Publikum nahm das glänzende pyrotechnische
Schauspiel mit dem lebhaftesten Beifall auf.

Akeueste Alachrichten und Telegramme.
* Totis , 14. Sept . Den gestrigen Manövern des 4.

und 5 . Corps wohnten beide Kaiser bei . Nach der Rück¬
kehr beider Monarchen vom Manöverfelde fand gegen 2
Uhr Mittagstafel im Kaiferzelt statt . Abends 8 Uhr
wurde das Souper servirt, an dessen Schluß die Manöver¬
dispositionen für heute verlesen wurden. Seine Majestät
Kaiser Wilhelm besichtigte am Nachmittag die Ester-
hazi 'sche Weinkellerei mit dem bekannten Riesenfaß und
pürschte sodann im Wildpark.

* Berlin , 14 . Sept . Die Abtheilung Berlin der
Deutschen Kolonialgesellschaft berieth gestern die
Flottenfrage und nahm eine Resolution an , worin sie
die Nothwendigkeit einer politischen Machtstellung Deutsch¬
lands und einer seinem Welthandel und seiner kolonialen
Entwickelung entsprechendenVermehrung der deutschen Flotte
anerkennt , sowie die Ueberzeugung ausspricht, daß der in
ständiger Zunahme begriffene Wohlstand des deutschen
Volkes wohl das Tragen der mit der Schaffung einer
solchen Flotte verbundenen Ausgaben gestattet.

* Berlin , 13 . Sept . Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht in
Abänderung der früheren Verordnung eine Verordnung vom
6 . September , wonach zur Verhütung der Einschleppung
der Pest die Einfuhr von Leibwäsche , alten getragenen Klei¬
dungsstücken , gebrauchtem Bettzeug , Hadern und Lumpen jeder
Art zur See aus den Häfen des Rothen Meeres ausschließlich
der Häfen des Suezkanales , aus Persien , dem Festlande von
Vorderindien, Formosa , Hongkong , Makao und China südlich
des 30 . Breitengrades bis auf weiteres verboten ist . Auf Leib¬
wäsche, Bettzeug und Kleidungsstücke , welche die Reisenden zum
Gebrauch mit sich führen , findet das Verbot keine Anwendung ,
jedoch kann die Gestattung der Einfuhr von einer vorherigen
Desinfektion abhängig gemacht werden.

* Wilhelmshaven , 13 . Sept . Die Herbstübungs¬
flotte ist heute Nachmittag , von der Ostsee kommend , auf
der hiesigen Rhede eingetroffen .

* Darmstadt , 13 . Sept . Der „Köln. Ztg ." zufolge hat
Seine Königliche Hoheit der Großherzog Seiner Majestät
dem Kaiser von Rußland auf der sogenannten Mathilden¬
höhe eine große Fläche zur Verfügung gestellt , auf welcher der
Kaiser auf eigene Kosten eine Kapelle zu bauen beabsichtige .
Mit dem Bau soll im nächsten Frühjahr begonnen werden.

* Ber «, 13 . Sept . Die ultramontane Zeitung „Ostschweiz "
(St . Gallen) erklärt, sie warne die schweizerischen Katholiken
dringend, von Parteiwegen den Beschluß auf Verwerfung der
Eisenbahn - Verstaatlichung zu fasten .

* Paris , 14 . Sept . Gestern Abend fand zu Ehren des
Königs von Siam im Elysee ein Diner statt, an dem alle
Minister theilnahmen. Präsident Faure und der König brachten
in freundlichem Tone gehaltene Trtnksprüche aus . — Der
König von Siam verlieh dem Präsidenten Faure den Orden der
Großen Krone von Siam am gelben Bande . Der Orden wird
nur an Souveräne verliehen .

* Paris , 13. Sept . Der „Temps " meldet : Der König
von Siam hat beschlossen , nach seinem Besuche in England
nach Paris zurückzukehren, um hier mehrere Tage incognito zu
verweilen .

* Nizza , 13 . Sept . Das Russische Kaiserpaar trifft
dem Vernehmen nach in der ersten Hälfte des Januar auf Kap
Martin zu fünfwöchentlichem Aufenthalt ein und nimmt in
dem der Kaiserin Eugente gehörigen Lustschloß „Cymos "
Wohnung.

* Rom , 13 . Sept . Den im Ackerbauministerium eingelaufenen
Berichten zufolge beträgt die Getretdeproduktion des

Königreichs Italien im Jahr 1897 ungefähr 30 Millionen
Hektoliter gegen 51 Millionen Hektoliter im Vorjahre .

* San Sebastian , 14 . Sept. Der bisherige ameri¬
kanische Gesandte Taylor überreichte der Königin-Regentin
sein Abberufungsschreiben und sein Nachfolger Woodford
sein in freundlichen Ausdrücken gehaltenes Beglaubigungs¬
schreiben.

* New -Uork, 14 . Sept . Die Beerdigung der bei
Hazleton getödteten Bergleute verlief ruhig . 1500
Soldaten waren am Platze. Die russische und die öster¬
reichische Regierung stellen Erhebungen an , da die
Getödteten fast ausschließlich Polen oder Ungarn waren.

* New -Uork, 14 . Sept . Eine Massenversammlung: n Seattle
(Washington) ersuchte die Regierung der Bereinigten Staaten
von Nordamerika,eine Rettunasexpebition nach Klon -
dhke abzuschtcken als einziges Mittel , das Verhungern der dor¬
tigen Bevölkerung zu verhindern.

* Montevideo , 14 . Sept . Die Kammer genehmigte
einstimmigdie Friedensbedingungenmit den Insurgenten .

Verschiedenes .
4 Hamburg , 14 . Sept . (Telegr .) Das norwegische Schiff

„Alette" ist auf der Reise vonVancouvers nach Yokohama
während eines heftigen Orkans bet Nisthikata, Japan , total
wrack geworden . Die Mannschaft ist bis auf sechs Mann
ertrunken.

4 Breslau , 13 . Sept . (Telegr.) Aus Sprottau wird ge¬
meldet : Beide Flüsse , der Bober und die Sprottau , steigen
andauernd und beginnen die Ufergebtete zu überfluthen . In
einzelnen industriellen Etablissements mußte infolge besten der
Betrieb eingestellt werden .

4 Leipzig , 13 . Sept . (Telegr.) Bei dem Preisausschreiben für
den Bau eines Buchgewerbehauses in Leipzig erhielt den
ersten Preis von 4500 M . Architekt Emil Hagberg aus
Friedenau -Berlin , den zweiten Preis von 3500 M . die Achitekten
Schauppmeyer und Helbig in Hannover. Das Projekt von Her¬
mann Eger in Leipzig wurde zu 1000 M . angekauft.

4 Fraukfurt a . M ., 13. Sept . (Telegr.) Für die Noth -
leidendeninWürttemberg sind hier über 20 000 M .
gesammelt worden.

4 Amsterdam » 13 . Sept . (Telegr.) In der National¬
ausstellung auf dem Landgute Sonsbeck bei Arnheim
brach in vergangener Nacht ein Feuer aus, welches alle Gebäude,
darunter das Hauptgebäude, das physikalische Museum und die
Manege binnen kurzer Zeit in Flammen setzte und so schnell
zerstörte, daß fast nichts gerettet werden konnte und nur
das bloße Eisengertppe der Gebäude stehen blieb . Biele goldene
und silberne Gegenstände sind geschmolzen und Kollektionen von
Pelzen und Juwelen in beträchtlichem Werthe sind vernichtet.
Nur einige Juwelen , welche in einem starken Koffer lagen,
wurden gerettet. Auch eine Menagerie, welche sich auf der Aus¬
stellung befand , wurde in gleicher Weise in Flammen gesetzt.
Eine Abtheilung Infanterie erhielt den Befehl , die wilden Thiere ,
welche zu entkommen suchten, zu bewachen und wenn nöthig zu
erschießen .

4 Amsterdam , 14 . Sept . (Telegr.) Zum Brande der Na -
tionalausstellung wird gemeldet , angesichts der That -
sache, daß das Panoptikum erst 1 ' /^ Stunden nach dem Brand
des Hauptgebäudes in Flammen aufging und daß das in Holz
aufgeführte Labyrinth, das zwischen den beiden Gebäuden liegt,
nicht in Feuer aufging , ist der Eigenthümer des Panoptikums
verhaftet worden.

4 Paris , 13 . Sept . (Telegr.) Während der Manöver er¬
eignete sich in Göret bei Camprai ein schwerer Unglücksfall.
Sechs Soldaten des 9 . Infanterie -Regiments begingen die Un¬
vorsichtigkeit , in einer Scheuer, wo sie einquartiert waren, Feuer
zu machen . Die Flammen ergriffen die daselbst befindlichen
Strohvorräthe und in wenigen Augenblicken brannte das ganze
Gebäude lichterloh . Bier von den Soldaten konnten sich retten ,
die übrigen zwei jedoch wurden als vollständig verkohlte
Leichen aufgefundcn .

4 Billa Franca ( bei Verona), 14 . Sept . (Telegr .) Infolge
eines heftigen Unwetters wurden die Manöver des
3 . und 5 . Corps, die heute in Gegenwart des Königs stattfinden
sollten, verschoben . Gestern wüthete wiederum im Gelände des
3 . Corps ein Sturm .

4 Kopenhagen , 13 . Sept . (Telegr.) Die in auswärtigen
Blättern verbreitete Nachricht vom Ausbruch einer Ruhr -
epidemie in Kopenhagen wird von „Ritzaus Bureau " auf
Grund der vorgenommenen ärztlichen Untersuchungen für voll¬
kommen unrichtig erklärt .

4 Udinc , 13 . Sept . (Telegr.) Auf der neuen Bahnlinie San
Giorgia — Nogara ist heute Vormittag ein Lastzug mit
einem auf der Strecke stehen gebliebenen Karren zusammenge¬
stoßen . Sechs mit Saud beladene Loren wurden zertrümmert ,
zwei Personen getöütet, eine dritte schwer verwundet.

4 London , 13. Sept . (Telegr.) Einer bei „Lloyds" einge¬
gangenen Drahtmeldung aus Perim zufolge hat sich die Meldung ,
daß der Dampfer „Polyphemus " bei Djebel Tatr Beschä¬
digungen erlitten und einen Theil seiner Mannschaften verloren
habe, als unrichtig herausgestellt . Der Dampfer „Sarpedon "
hat gestern den „Polyphemus" nach Suez gehend passirt. An¬
scheinend war an Bord des „Polyphemus" alles in Ordnung .

4 Madras , 13 . Sept . (Telegr.) Durch ein Gruben -
unglück in der Champion Reef Goldmine sind heute über 40
Perfonen um's Leben gekommen.

4 Tanger , 13 . Sept . (Telegr.) Hier eingegangenenNachrichten
zufolge haben die Riffpiraten ein weiteres Fahrzeug ge¬
kapert. Man glaubt, daß das Schiff , dessen Namen man noch
nicht weiß , ein spanisch es ist . _ _ _

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



Nr . 349 . Nrbrrstcht der LrgrbnUr der an den badischen meteorologischen Stationen angeyrlltrn Vrobachkungrn , nebst
Wasterstandsaufreichnungrn an den wichtigsten tzauphregeln des Rheins im Monat August 1897.

Stationen

« 'L *'

Luftdruck in mm Lufttemperatur i « CelfluSgrade «.

zßZ Höchster Niedrigster Monatsmittel Wahres
Monats -

Mittel

Mittl .
Maxi -
mum

Mittleres
Mini¬
mum

Mittel
au»

Maximum
und

Minimum

Mittel
der

Schwan«
laug

Höchste Niedrigste Größte
tlglich «

Lchrvmmmg
Dat. »L.

Fünftägige Temperaturmittrl

Dat . MW Dat . MM
tllhrM. » UH- R. » U^ A. Dat . « C. Dat . ° C.

so . Juli
Aug . 4 .-3. 9.-13. 14.-18. 19.-23. 24.-28.

Meersdurg 439 .5 723 .8 13. 728 .1 15. 718 .8 15.7 20.7 17.0 17.6 21.9 13.6 17 .8 6 .3 4. 25 .8 20. 9.0 2. 12.0 17.3 20 .0 18.0 18 .5 14.4 16.4
Höchenschwand 1005 .4 677 .5 12. 681 .4 16. 672 .7 12.9 16 .5 13.1 13.9 18.2 10.6 14.4 / 5. 24 .2 20. 24 . 6.2 18 . 10 .9 14.3 16.0 13 7 15.8 11 .4 12.2
Donaneschingen 691 .8 702.8 13. 707 .2 16. 697 .9 13.3 19.7 14.4 15.4 21 .7 ? 9.7 15.7 ? 12.0? ? ? 25. 3.5 ? ? 15.6 18.0 15.7 16.5 12.9 13.9
Millingen 714 .S 700.8 12. 705.4! 16. 696.0 12.8 19.0 13 .3 14 .6 20 .6 9. 1 14.9 11 .5 5. 25.4 25. 3.9 18. 18.3 14 9 16.4 14.8 15.5 12.7 12 .9
Todtnauberg 1021.5 675 .9 12. 679 .9 16. 671 .2 12.6 16 .5 12 .6 13.6 18.3 10.2 14.3 8 . 1 5. 24.2 24. 5 .4 11 . 12.2 14 .0 15.7 13.5 15.0 11.2 11 .9

Badenweller 401 .4 727.2 12. 731.8 16. 722 .3 15.8 20.7 16.4 17.3 22 .8 13.7 18.2 9. 1 5 . 29 .1 24. 9.0 5. 17.1 16.7 20 .2 17.4 18.3 14 .9 15 .7
Freiburg 281 .4 737 .2 13. 741.9 16. 732 .2 16.8 22 .3 16.5 19.0 23 .9 13.6 18.3 10.3 5. 30 .0 1 . 24. 10.5 11 . 16.3 18 .2 21 .6 19.0 19.8 16 .6 18.0
Gengenbach 181 .2 745.6 13. 750 .8, 16. 741.4 16.6 21.9 17.3 18.3 23 .2 14 .0 18.6 9 .2 5. 30 .3 25. 10.2 5 . 11 . 14 .8 18.0 20.4 19. 1 19.0 16.2 16.8
Knichis 903 .7 684 .9 12 . 13. 689 . 1 16. 680 .1 13.0 16.5 13 .2 14.0 17.9 10.8 14.3 7.1 2. 23 .9 24. 7.6 5. 11 .9 14 . 1 15 9 14 .3 16.0 10.8 12.5
Baden 216 .9 741.9 13. 747.3 15. 736 .

^
16.9 21 .3 17.3 18 .2 22.9 14. 1 18.5 8 .8 5. 28.4 25. 10.3 13. 15.6 18. 1 206 18.6 19.5 15.9 16.4

121 .9 750.3 13. 755 .9 15. 744 3 16.5 22.1 18 . 1 18.7 23 .2 14.6 18.9 8.5 5. 23 .2 25. 11 .2 11 . 14.^ 18.7 21 .0 19.5 19 .6 16.9 17.1
187 .8 744 .6 13. 750 2 15. 738.9 16.0 22.2 16.4 17.7 23.0 12.8 17.9 10.2 l 5 27 .7 25. 9.5 5. 16.7 17 .5 19.6 18.5 18.7 16.0 16.5

96 .0 752 5 13. 758 .4 15. 746 .7 168 22 .7 18.5 19. 1 23 .3 14.9 19 . 1 8 .4 18. 28 .5 24. 11 .4 13. 152 18.5 21 .2 20 .0 20 .6 16 .9 17.8
Hfikelberg 120.3 750 .5 13. 756 . 1 15. 744 .7 16.7 22.6 18 .6 19 .0 23 .8 14.8 19.3 9 .0 5 . 29 .5 25. 12.1 13 . 15 .5 18.6 21 .8 19 .5 199 16 .9 17.5
Riikhen 345 .0 731.0 13 . 736 .5 15. 16 . 726 .0 150 20 .8 15 .3 16.6 21 .8 11 .5 16.7 10.3 ii . 26 .6 17. 7 .8 11 . 18.4j 15 .8 18 .9 17. 1 17.6 14.7 15. 1
Wertheim 146 .6 748 .1 14. 753 .7 16. 742 .6 15.2 22 .3 17.0 17 .9 22 .8 13.0 17.9 9 .9 16. 27 0 24. 90 5. 16.3 17.6 20 .2 18.2 18 .6 18 .4 16 . 1

* Mittlere Karlsruher Ortszeit .

Rieders chlag

itationen

Billingen
Donaneschingen
Harthrim

MeerSbnrg
Mainau

8itte ?brunn
^

Feldberg -Gasth .
Titisee
Konndorf

rernau
Segeten
Todtmoos
Todtnauberg
Schweigmatt
Nmenweg
Badenweiler
Obermünsterthal
Wittnau b. Frbg .
Schelingen
Breitnau
Hofsgrund
St . Peter

Flußgebiet

Höhe der!
Auffang - !

fläche >
über dem

Meer

(Normal -
Null)

Monats¬
summe

der
Nieder¬
schlags¬
höhen in

Größter
täglicher
Nieder¬

schlag

'
Tage mit

'

s ;
s ; 2»

s
i-i s : s ;

Donaugebirt .
Brigach
Brigach
Beera

L . Rhringebiet .
Bodensee
Bodensee
Äodensee (Salemer Aach)
Bodensee (Radolfz. Aach)
Wutach u . Hauenst . Alb

Wutach
Wutach (Merenbach)
Wutach (Schlücht )
Hauensteiner Alb
Obere Murg
Wehra
Wiese (Schönenbach )
Wiese
Wiese (Kleine Wiese)
Klemmbach
Neumagen
Möblin (Eckbach )
Krebsbach (Krottenbach)
Dreisam
Dreisam (Brugga )
Dreisam ( Eschbach )

m MM Dat . WM

707 .6 136 .0 19. 34.0 18 18 18 5 2 1
692 .7 154.8 19. 40 .7 17 17 — — — 19 — 10 2 1
869 .7 186.0 19. 62. 1 20 20 — — — 12 — 3 4 1

435 .0 169 .7 19. 51 .4 17 17 _ — 16 — 1 5 2
415 .1 169 .6 19. 59 .5 19 19 — 1 — 7 — 1 4 —

733 .5 190 .5 19. 74 .9 19 19 — — — 9 — 6 4 3
625.0 152 .1 18. 60.5 17 17 — — — 27 — 4 2 —

1266.9 250 .9 18 . 39 .0 17 17 — — — — — 'S 2

859 .5 185.5 18. 43 .1 20 20 — — _ _ — 12 4 —
850 .4 140 .0 19. 36 .3 21 21 — — — 2 — 8 4 - -

1003 .7 348 .9? 19. 63 .5 20 20 — 1 1 8 — 6 6 —

921 .7 205 .0 19. 40 .0 18 18 — — — 11 — 3 1 —

879 .0 204 .0 19. 36.0 19 19 — 1 — 3 — — 4 —

807 .1 241.7 18. 45 .4 17 17 _ — _ 10 — 7 2 1
1027 .4 257.9 19. 48 .2 19 19 — — — 12 — 4 — 1
733 .4 263 3 19 . 51 .5 21 19 — — — 13 — 7 5 1
726.5 218 .5 8. 31 .2 17 17 — — — 8 — — 1 —
398 .7 123.6 22. 24 .4 17 17 — — — 14 — 2 — —

539 . 1 229 .0 19. 36 .4 17 17 _ _ — — — 2 —
413 .0 126.3 19 . 16.3 18 18 — — — 11 — 1 3 2
313 .9 109.2 19. 17 .9 18 18 — — — 10 — 1 5 2

1018.6 153.7 18. 25.9 15 13 — — — 16 — 9 3 —

1146 .3 254 .1 19. 42 .2 18 18 — — — — — — I —
686 .3 190 .6 16. 32 .0 18 18 — — — 11 — — 1 —

Höhe der Monats-
Auffang- summe

fläche der
Nieder -Statt onen Flußgebiete über dem

Meer .
(Normal- schlags -

Null) höhen in
m mm

Freibura Dreisam 271.7 100 .5
Keppenbach Elz (Brettenbach) 275 .3 168.9
Schiltach Kinzig 338 .4 151 .0
Kniebis Kinzig (Wolf ) 900 .8 158 .7
Rippoldsau Kinzig (Wolf ) 561 .6 202 .7

Nußbach Kinzig ( Gutach) 727 .5 182 .2
Gengenbach Kinzig 179.1 108 .7
Herrenwies Untere Murg (Schwrzb .) 758 .0 201 . 1
Langenbrand Untere Murg 220 .4 113.2

Baden
Schielberg

Untere Murg (Oos )
Untere Alb (Maisenbach )

219 .9
417 .1

151 .6
147.6

Karlsruhe Untere Alb 117 .5 101 .6
Breiten Saalbach 188 .9 81 . 1
Kaltenbronn Neckar (Enz ) 864 .3 165 .2

Tiefenbronn Neckar (Würm ) 429 . 1 102 .1
Diedesheim Neckar 139.6 112.0
Eberbach Neckar 130 .5 97 .0
Strümpfelbrunn Neckar (Itter ) 526 .9 100.8
Elfenz Neckar (Elsenz ) 239 .1 90 .5

Kohlhof Neckar (Elsenz ) 443 .0 101 .8
Heidelberg
Mannheim

Neckar
Rhein und Neckar

114.9
95 .3

83 4
87.4

Wertheim Main 140.9 70 .4
Buchen Main (Mudbach ) 341 .3 67.9

Größter
täglicher
Nieder¬

schlag

Dat . mm

16
19-
19.
22.
8.

18.
21.
21.
21 .

30.
18.
18.
18.
31 .

18 .
28.
l8
18.
18.

21 .
18.
28 .
18.
19.

20.7
38.2
31 .1

Tage mit

iS s ;

>s >
s

19.829 20
34 3 21 21

35 6 19
16.2 20
36 .9 20
16 .5 18

26 .7
21 .4
31 .71
25 .8
26 .120

19 .3
33 .1
19 .5
27.1
29.5

22 .5
20 .4
29 .2
15 .0
16.l !

19 19
16 16
14 14
15 15
19 19

11
- 21

13
-> 8
! b

-IlO
- 11

16

8
24
11
14
6
4
7

18
4

22 —

20s
4 >—

13
13

4
1
5
5
4

1
3
2
6
3
4
8
4
5

5
2
5
2
8
4
3
3
2
1 >-

Wafserstände am Bodensee und Rhein in Metern .

D
at

um

K
on

st
an

z

W
al

ds
hu

t

B
as

el

B
re

is
ac

h

SS

M
ax

au

M
an

nh
ei

u

ga
tti

M
« IS U

hr

1 . 4 . 29 3 . 27 2 . 13 3 . 61 3 . 51 4 . 97 4 . 60

2 . 4 . 26 3 . 22 2 . 05 3 . 49 3 . 43 4 . 87 4 . 71

3 . 4 . 23 3 . 17 2 . 00 3 . 45 3 . 37 4 . 77 4 . 61

4 . 4 . 19 3 . 12 1 . 97 3 . 42 3 . 31 4 . 72 4 . 49

5 . 4 . 16 3 . 05 9L
1

3 . 34 3 . 27 4 . 66 4 . 42

6 . 4 . 31 3 . 20 1 . 58 3 . 29 3 . 20 4 . 59 4 . 34

7 . 4 . 10 2 . 99 1 . 83 3 . 26 3 . 16 4 . 54 4 . 27

8 . 4 . 08 2 . 97 1 . 81 3 . 23 3 . 13 4 . 50 4 . 20

9 . 4 . 06 2 . 93 1 . 80 3 . 17 3 . 11 4 . 48 4 . 17

10 . 4 . 06 2 . 97 1 . 28 3 . 28 3 . 12 4 . 46 4 . 15

11 . 4 . 03 2 . 93 1 . 77 3 . 22 3 . 11 4 . 51 4 . 51

21 . 4 . 00 2 . 89 1 . 47 3 . 18 3 . 07 4 . 46 4 . 51

13 . 3 . 99 2 . 95 1 . 75 3 . 71 3 . 04 4 . 43 4 . 10

14 . 3 . 97 2 . 9l
l

1 . 76 3 . 24 3 . 08 4 . 41 4 . 05

15 . 3 . 94 2 . 28 1 . 70 3 . 15 3 . 30 4 . 43 4 . 06

16 . 3 . 92 2 . 80 1 . 56 3 . 07 2 . 99 4 . 37 4 . 05

17 . 3 . 94 3 . 07 1 . 96 3 . 24 3 . 06 4 . 34 3 . 99

18 . 3 . 94 2 . 97 1 . 85 3 . 37 3 . 23 4 . 51 4 . 01

19 . 3 . 92 2 . 95 1 . 92 3 . 31 3 . 15 4 . 64 4 . 23

20 . 4 . 10 4 . 38 3 . 35 4 . 10 3 . 35 4 . 68 4 . 92

21 . 4 . 19 3 . 87 3 . 00 4 . 71 4 . 16 5 . 81 4 . 94

22 . 4 . 20 3 . 65 2 . 52 4 . 02 4 . 44 5 . 76 5 . 08

23 . 4 . 26 3 . 94 2 . 70 3 . 93 3 . 93 5 . 97 5 . 57

24 . 4 . 49 4 . 37 3 . 42 4 . 61 4 . 08 5 . 59 5 . 66

- 25 . 4 . 53 3 . 92 2 . 95 4 . 34 4 . 50 5 . 81 5 48

26 . 4 . 54 3 . 85 2 . 80 4 . 16 4 . 26 6 . 11 5 . 6 »

27 . 4 . 52 3 . 72 2 . 60 4 . 05 4 . 90 5 . 97 5 . 90

28 . 4 . 50 3 . 63 2 . 52 3 . 93 39
5

5 . 75 5 . 82

29 . 45
0

3 . 83 2 70 4 . 00 3 . 69 5 . 60 5 . 62

03 . 4 . 48 36
8

2 . 60 3 98 4 . 00 5 . 61 5 . 47

31 . 4 . 48 3 . 63 2 . 58 3 . 88 3 . 91 5 . 63 5 . 54

Su
m

m
e

13
0

. 02 10
3

. 37 68 . 99 11
2

. 20 80
1

. 93 45
1

. 37 54
1

. 46

M
itt

el

4 . 91 3 . 33 2 . 23 3 . 62 3 . 51 4 . 98 4 . 69

4 . 54 4 . 53 3 . 80 4 . 74 4 . 54 6 . 15 5 . 92

^ rd
ei

l
. f 3 . 92 2 . 71 1 . 60 3 . 04 2 . 95 4 . 33 3 . 97

ebrigster
Stand des Monats .

Der verflossene August war im allgemeinen mäßig warm
und reich an Niederschlägen . Die Temperaturen , die sich an
den einzelnen Tagen zwischen mäßigen Grenzen bewegt haben ,
find im Monatsdurchschnitt im Süden des Landes um etwa .

am Bodensee um 0,9 " zu niedrig , im Norden dagegen ,
sowie auf der Hochfläche der Baar lDonaueschingen , Blllmgen )
um nahezu ebenso viel zu hoch ausgefallen . Besonders hohe
Thermometerstände , welche sich sonst zu Beginn des Monats
etnstellen , sind nicht beobachtet worden und andererseits ist auch
das Thermometer in der Nacht nicht sehr tief herabgegangen .
Die erste Monatshälfte hat trotz mehrfacher Gewitterregen wie

Stationen
AbsoluteFeuchtigkeitin

mm

Relative Feucht
in Prozente !

Kleinste .

Datum .

I

Monatsmittel

.

2.
^

Bewölkung

.

Klare

Tage

.

^

Trübe

Tage

.

^

Sommertage

I

(
Maximum

fua

oder

üder

SS

Grad

) .

D

Frosttage

I

(
Minimum

fua

redo

I

unter

o
Grad

) .

I

Windvertheilung .

Monats¬
mittel .

Monats¬
mittel . N RS E SS S SW W NW StÄ

Meersburg . 11 .9 3 . 48 79 5,9 4 8 2 6 19 5 10 3 20 15 14 i
Höchenschwand . 9 .9 18. 52? 83 6 .7 2 11 — — 3 9 — 1 1 31 11 14 23
Donaneschingen . 10.8 18 . 40 82 6 .4 2 9 3 — 2 8 4 2 3 26 19 4 25
Villingen . 10.7 18. 44 85 6 .6 2 10 1 — 1 10 — 7 4 35 7 10 19
Todtnauberg . 9 .9 18 . 52 84 7,0 3 13 — — 11 7 1 4 6 21 12 20 11
Badenwciler . 11 .9 5 . 50 81 6,0 6 11 6 _ — — _ _ _
Freiburg . 12 . 1 4 . 41 74 6,1 2 10 11 — 4 11 4 8 22 25 4 7 8
Gengenbach . 11 .9 10. 42 76 6.8 — 12 7 — — 16 — 44 — 14 _ 19
Kniebis . 9 .8 11 . 49 83 7 . 1 1 10 — — 2 5 6 1 — 32 16 4 17
Baden . 13.2? 1 . 49 84? 7,3 1 16 9 — . — 1 ii — 3 4 47 2 25
Karlsruhe . 12.2 11 . 41 76 6,8 6 9 9 — — 22 8 6 1 44 2 10
Breiten . 12.0 5. 38 79 6,6 3 13 7 — — 5 1 4 — 23 4 2 54
Mannheim . 130 ii . 52 79 6,7 2 12 9 — 3 — 2 5 37 9 4 12 21
Heidelberg . 11.6 5 . 37 72 6 . 1 4 9 12 — — — — — — — — — _
Buchen . 11 .4 5. 34 80 6,5 3 9 4 — 1 6 5 1 17 44 7 3 9
Wertbeim . . . . . . . . 12.3 11 . 44 80 6,0 2 6 7 — — 10 1 6 25 11 6 34

Karlsruhe - Dauer des wirksamen Sonnenscheins : 191,0 Stunden — 43 Proz . der möglichen ; Tage ohne Sonnenschein : 3

der Juli mehr den Eindruck des Trockenen hinterlassen ) ergie¬
bigere und auch länger andauernde Niederschläge hat erst die
zweite Hälfte gebracht . Die Regensummen haben durchweg , mit
einziger Ausnahme des Baulandes (Buchen ) , die durchschnittlich
zu erwartenden weitaus übertroffen , im ganzen südlichen Schwarz¬
wald um mehr als das Doppelte . Ergiebige Emzelregen sind
mehrmals zur Beobachtung gelangt . Die Riederschlagshäufig¬
keit ist um mehrere Tage zu groß ausgefallen . Die Luftdruck¬
mittel haben den normalen nahezu entsprochen .

Der Monat begann mit warmem und unter dem Einfluß einer
ziemlich unregelmäßigen Luftdruckvertheilung gewitterdrohendem
Wetter . In den Tagen vom 4 . bis 6 . kam es zum vollen Auf¬
klaren und die Temperaturen stiegen rasch an , da ein mit seinem
Kern meist nordwärts unseres Gebietes gelegenes barometrisches
Maximum zur Herrschaft kam . Ein von England aus der deutschen
Nordseeküste entlang in das Ostseegebiet ziehendes Minimum ver¬
ursachte in den nächsten Tagen Regenfälle und Abkühlung . Im
zweiten Monatsdrittel wechselte heiteres Wetter mit trübem und
regnerischem ab, entsprechend den Umgestaltungen in der Luft -
druckverthetlung , die bald barometrische Maxtma über dem Fest¬
land , bald tiefere im Norden vorbeiziehende Depressionen auf¬
wies . Eine der letzteren verursachte am 19 . einen Witterungs -
umschlag , der durch meist heftige Gewitter etngeleitet wurde . Da
bis zum Monatsschluß weitere Minima folgten , so blieb es trüb
oder unbeständig und fast jeden Tag fiel Regen . Die Tempera¬
turen , die bis zum 18 . über den normalen gelegen waren , sanken
infolge von Luftzufuhr vom Meere her und verblieben bis zum
27 . unter diesen, und erst in den letzten fünf Tagen erhoben sie
sich wieder etwas darüber .

In der trockenen ersten Monatshälfte sanken der Bodensee
und der Rhein nach raschem Nachlaßen der kleinen Erhebung
von Ende Juli der Regel entsprechend weiter , während die Zu¬

flüsse auf ihren niedrigen Ständen beharrten , theilweise unter
kleinen, durch Gewitterregen erzeugten Schwankungen .

Sodann machten sich die häufigen und starken Niederschläge
der zweiten Monatshälfte durch zwei bemerkenswerth rasche Er¬
hebungen — vom 20 . und 23 . — im Bodensee und durch dem¬
entsprechende kräftige Anschwellungen im Rhein geltend , wobet
ein beträchtlich hohes Maß zwar nicht erreicht , dagegen im
Rhein die Sommeranschwellung vom Juni durchweg überschritten
und von Basel an aufwärts der bisher höchste Stand des Jahres
erstiegen wurde . Hierauf fiel der Bodensee wieder bis zum
Monatsschluß und unter Schwankungen auch der Rhein . Die
Schwarzwaldzuflüffe und der Neckar zeigten während dieser Zeit
häufige kleine Anschwellungen , die ihren Höhepunkt meist in der
Zeit um den 21 . erreichten , während der Main nur langsames
Ansteigen aufwtes .

Infolge der Anschwellungen überschreiten die gemittelten Mo -
natswerthe im See und im Rhein überall die Auzustmittel des
Jahrzehntes 1882 —91, und zwar bei Konstanz um 0,11 m, bei
Waldshut um 0^ 7 m, bei Basel um 0,18 m, bei Breisach um
0,43 m , bei Kehl um 0,25 ra , bei Maxau um 0^ 0 m und bet
Mannheim um 0,13 m .

Centralbureau für Meteorologie und Hydrographie
im Großherzogthum Bade«.

Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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